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Schriftliche Anfrage gemäß § 5 (4) Geschäftsordnung des Rates der Stadt Hagen 

 
 
Sehr geehrter Herr Rüdiger Ludwig, 
 
wir bitten um Aufnahme des og. Anfrage für die nächste Sitzung des Ausschusses für Umwelt-, Klimaschutz und 
Mobilität gem.§ 6 Abs.1 GeschO.,  am 14.08.2022 
 
 

Auswirkungen der Taubenpopulation im Hagener Stadtgebiet & dessen Kontrolle  

 

Im Jahr 2004 wurde seitens der Stadt Hagen unter Mitarbeit des Tierschutzvereins Hagen und 

Umgebung e.V. ein betreuter Taubenschlag in der Innenstadt errichtet. Dieses hat zur Bindung der 

Tauben an diesen Schlag geführt. Im Hagener Stadtgebiet sind vielerorts massive Verunreinigungen 

mit weißem, schlierigem Kot festzustellen, was auf eine nicht artgerechte Fütterung zurückzuführen 

ist. In dem Bericht des Ausschusses für Bürgeranregungen und Bürgerbeteiligung vom 26.06.2020 

erläutern Sie, dass das Füttern in Hagen verboten sei und dessen Kontrolle durch den 

Ordnungsbehördlichen Außendienst sowie von den Waste Watcher Mitarbeitern des Fachbereichs 

öffentliche Sicherheit, Verkehr, Bürgerdienste und Personenstandswesen verfolgt wird. Wir fragen 

die Verwaltung  

1) Wie viele nicht artgerechte Fütterungen wurden von den oben genannten Kontrollinstanzen seit 

dem Jahr 2020 festgestellt? 

 2) Wie viele festgestellte nicht artgerechte Fütterungen wurden mit einem Bußgeld belegt?  

3) Wie hoch sind die Einnahmen durch Bußgelder seit dem Jahr 2020 durch festgestellte nicht 

artgerechte Fütterungen im Stadtgebiet?  

4) Inwiefern werden die eingenommenen Bußgelder zweckgebunden für das Stadttaubenprojekt 

verwendet?  

4.1) Wenn die Bußgelder nicht zweckgebunden verwendet werden, warum nicht? 5) Inwiefern 

decken die vorhandenen Taubenschläge den ermittelten Bedarf ab?  

5.1) Wie hoch ist der ermittelte Bedarf an Taubenbeschlägen im Jahr 2021?  

6) Inwiefern erfolgt eine regelmäßige Evaluierung der vorgenommenen Maßnahmen im Stadtgebiet 

und wird auf Grundlage dieser Ergebnisse das Stadttaubenprojekt weiterentwickelt und angepasst? 

7) Inwiefern ist der Verwaltung die Möglichkeit der Verwendung von R-12 bekannt? 

8) Inwiefern setzt die Stadt R-12 oder vergleichsweise behandelte Nahrungen ein?  
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9) Inwiefern orientiert sich die Verwaltung an dem Projekt "Vets For City Pigeons - 

Verhütungsmittel für Tauben"?  

10) Inwiefern gibt es einen Zusammenhang zwischen nicht artgerechter Fütterung der Tiere durch 

die Bürger/Innen und den an diesen Standorten tagsüber auftretenden Ratten?  

11) Welche konkreten Möglichkeiten hat die Verwaltung bei nicht artgerechter Fütterung auf 

Privatgelände und inwiefern werden die vorhandenen Möglichkeiten aktiv umgesetzt.  

12) Wie hoch ist die aktuelle Anzahl der Tiere im Stadtgebiet ?  

13) Inwiefern lässt die Verwaltung im Stadtgebiet entstandene Nistplätze entfernen?  

14) Inwiefern gibt es konkrete Maßnahmen der Verwaltung zur Unterstützung der Verbreitung des 

Wanderfalken außerhalb des Projektes am Schlot der MVA und den Elbershallen?  

15) Inwiefern beauftragt die Verwaltung die eigenen Kontrollinstanzen zur aktiven Kontrolle der 

nicht artgerechten Zufütterung durch Bürger/innen der Stadt Hagen 

 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        
 
gez.       gez.      
Dr. Josef Bücker      Rainer Krimme 
(Fraktionsvorsitzender  HAGEN AKTIV)    (Fraktionsgeschäftsführer) 
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